
 
 

 

Für die Beantwortung weiterer Fragen wenden Sie sich bitte an: 
 

Martin Vortmeier (Ausbilder) 
Tel. 02361/3033-272 
martin.vortmeier@gkd-re.de 

Karl Chat (stellv. Geschäftsführer) 
Tel. 02361/3033-210 
karl.chat@gkd-re.de 

 
 

Heike Waschk (Ausbilderin) 
Tel. 02361/3033-238 
heike.waschk@gkd-re.de 
 
 
 
 
 
 
 

GKD Gemeinsame Kommunale Datenzentrale Recklinghausen 
Castroper Str. 30 
45665 Recklinghausen 
www.gkd-re.de 
 
 

Dieses Informationsblatt wurde von den Auszubildenden der GKD Recklinghausen 
mitentwickelt. 
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Girls‘Day bei der GKD Recklinghausen 



Girls‘Day bei der GKD Recklinghausen      GKD Recklinghausen – Ein leistungsstarker Partner 

 

Tagesablauf Girls’Day  
 
 

Thema Uhrzeit Dauer 

Treffen am Empfang 9:00 Uhr  

Begrüßung / Erläute-
rung „Was ist GKD“  

9:10 Uhr 30 min 

Führung durch den 
technischen Betrieb/ 
Scannen Posteingang 

10:00 Uhr Ca. 30 min 

Ablage Posteingang 
im DMS 

 10 min 

kleine Pause   

Was ist, macht die 
Fachinformatikerin / 
System IT-Kauffrau 
Kurze Einführung – 

Interview / Film 

10:30 Uhr 30 min 

kleine Pause   

Gestaltung einer In-
ternetseite mit 

HTML/ 
Evtl. Computer zu-

sammenbauen 

11.00 Uhr Ca. 2 h 

Begleitung 
zum Ausgang 

Ca. 13.00 Uhr  

 
 
 
 
 
 

GKD Recklinghausen 

 Gründung am 01.07.1975 in Form einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 

zwischen den kreisangehörigen Städten und dem Kreis Recklinghausen 

 01.07.2003 Gründung des Zweckverbands durch den Zusammenschluss der 

acht Städte Castrop-Rauxel, Datteln, Dorsten, Gladbeck, Haltern am See, 

Oer-Erkenschwick, Recklinghausen, Waltrop und dem Kreis Recklinghausen  

 Versorgung eines Verbandsgebietes am Nordrand des Ruhrgebiets, in dem 

insgesamt mehr als eine halbe Million Einwohner leben 

 85 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 4 Auszubildende 

IT-Dienstleistungen für Kommunen 

 Unterstützung in allen Belangen der Informations- und Kommunikations-

technik 

 Bereitstellung von moderner Software sowie Schulung und Beratung in de-

ren Handhabung, wie zum Beispiel 

o Sozialhilfe: OK.SOZIUS-SGB XII (AKDB, München) 
o Einwohnerwesen: OK.EWO (AKDB, München) 
o Ausgleichsabgabe: WinAWOS (Stadt Mühlheim) 
o Bibliothekswesen: BIBLIOTHECAplus (OCLC GmbH) 
o Finanzmanagement: mpsNF (MPS) 
o Personalmanagement: LOGA (P & I) 
o Ordnungswidrigkeiten: SC-OWI (Soft Con) 
o SGB II: OPEN/PROSOZ (Prosoz GmbH) 

 Entwicklung und Bereitstellung von modernen Internet-Anwendungen im 

Bereich des E-Governments zur Unterstützung des Reformprozesses der öf-

fentlichen Verwaltung  

 Einsatz modernster Technik 

o Verbandsweites Richtfunknetz 

o Betreuung von ca. 5.000 EDV Arbeitsplätze in den angeschlosse-

nen Kommunen 

o Mehr als 8 Terabyte Arbeitsspeicher  

o Mehr als 180 Terabyte Datenspeicher  


